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Dicke Post

Die Nachfolgerin Roland Schäfli

Jüngst
verspürte die Schweiz diese Aura

der Gefahr, von einer kampfbereiten
Frau ausgehend, die überraschend auf

der Bildfläche erschien. Sie ist bekannt da-
für, engstirnig ihren Weg zu gehen und un-
terwegs keine Gefangenen zu machen. Da-
mit meinen wir nicht den Besuch der RAF-
Terroristin beim «Aufbau Schweiz», sondern
die Kandidatur der Blocher-Tochter Magda-
lena Martullo-Blocher. Ems-Chefin Magda-
lena Martullo-Blocher hat zwar dezidiert ab-

gestritten, von ihrem Vater zur Kandidatur
in den Nationalrat angestachelt worden zu
sein, und auch Alt-Bundesrat Blocher hat
dies gestikulierend verneint. Tatsächlich gibt
der Papa aber wichtige Tipps mit aufden po -

litischen Weg, wie dieser Brief beweist, der
dem <Nebi> vorliegt.

Liehe Magdalena - oder so/Zfe ich hesser

schreiben; Prau Naliona/rää'ra/

D« hörst dieselben Stimmen wie ich, die dir
einen heiligen /ln/trag geben. Afein, ich mei-
ne nicht Stimmen vom Himmel. Zeh meine

die Stimmen nom VerwaltnngsrafderPms
Chemie. Mir ging es genanso; /eh mnssfe
mich nom Stress des Geldnerdienens erholen

nndging in die Poiiti/c, n/o zurAbwechslung
nnr Geld ausgegeben wird. 7n den ersten Tie-

richten nach Tfefcannfgabe deiner /Candida-

tnr heissf es, du seiest ruppig und unum-
gänglich. Gratuliere/Du bist ganz derPap-
pe, und diese Ltgenscha/fen be/ähigen dich,
das politische Amt einer S VP-/Va < iona irai in
gewissenhaft auszu/ullenl Schliesslich hast
du mehr non mir geerbt als die ausgeprägte
Unterlippe. Mitdir hat unsere Partei endlich
das Mittel gegen die Politmüdigfceifge/un-
den. Wir zeigen, dass man nicht erst einen
öden Posten im kaum beachteten Gemein-
deraf annehmen odersich im prestigelosen
Schulraf die Sporen abnerdienen muss, son-
dem dass man als Quereinsfeiger gleich

ganz oben ankommen tonn. Wir habensja
bei deinem Mann Roberto gesehen, dass die
Tüandidafur als SV:hwipräside/U oder in den

Panfonsraf nichts bringt ausser Ärger. Dass
du in meine grossen Pusssfap/en/olgsf, da-
mit bemeisf unsere Pamilie die versprochene

Afachhaltigfceif. Pass au/ man hörtja immer
wieder die Warnung vor diesem politischen
Parfcetf, au/dem man so leicht ausrutschen
Lonne, und von wackelnden Sitzen. Püm-
mere dich also am besten zuerst mal um die

Sanierung des verlotterten Tfundeshauses.

Schön, dass du bei uns in Zürich wohnen
bleibst. TfündnerTnferessen lassen sich am
besten von hieraus vertreten. Du te?ididiersf
zwarfürs Tlündnerland, denke aber bitte da-

ran, dass man den Bündnern nicht trauen
kann. Sie verwandeln sich schneller in
BDPler als ein Winferfhurer in einen Dschi-
hadisfen. Düte dich vor den /äinig.snnördern
derBDP, drehe niemandem deinen breiten
Rücken zu. Und wenn du kannst, räche
deinen alten Väter. Und vergiss nie; DerAb-
/allfällt nicht weif vom Baum.

Dein Papa Brummbär

PS; Dankefür dasAnker-Bild, das du del-

nem letzten Brie/Peigelegf hast. Das hafte
ich zwar schon, aber ich kann es gegen
einen TTodler tauschen.
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